
 

 

Sie übernehmen Verantwortung für Mensch und Umwelt. 

Bewerben Sie sich beim Bundesamt für Strahlenschutz als 

Wissenschaftliche*r Referent*in (m/w/d) 

Physik, Chemie, Geowissenschaften 

im Fachgebiet „Emissionen/Immissionen Wasser“ der Abteilung „Umweltradioaktivität“ 

Das Bundesamt für Strahlenschutz (BfS) arbeitet für die Sicherheit und den Schutz der 

Menschen und der Umwelt vor Schäden durch Strahlung. Als wissenschaftlich-technische 

Bundesoberbehörde gehört das BfS zum Geschäftsbereich des Bundesministeriums für  

Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV). 

Ihre Aufgaben: 

• Ihnen obliegt die fachliche Konzeption von Richt- und Leitlinien sowie technischer Regeln 

im Kontext der Notfallvorsorge des Bundes (insbesondere für den Bereich Trinkwasser) 

sowie im Weiteren für die Überwachung der Umweltradioaktivität; hierbei vertreten Sie die 

Expertise des Fachgebietes nach innen und außen 

• Sie bewerten die von amtlichen Stellen ermittelte Umweltradioaktivität in Trink-, Grund- 

und Abwasser, Klärschlamm und Abfällen und erstellen Beiträge für die Berichterstattung 

des Bundes 

• Sie erstellen Konzepte für die Qualitätssicherung von Umweltradioaktivitätsmessungen 

externer Stellen insbesondere in Hinblick auf medizinische Nuklide 

• Sie erstellen Messanleitungen für die Probenahme -, Analyse-, Mess- und 

Berechnungsverfahren zur Ermittlung der Umweltradioaktivität 

Ihr Profil: 

• Sie haben ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (universitäres Diplom 

oder Master) in einer naturwissenschaftlich geprägten Fachrichtung 

• Sie verfügen über Fachkenntnisse zur Umweltradioaktivität sowie im angewandten und 

administrativen Strahlenschutz 

• Sie besitzen die Fähigkeit und Bereitschaft zum fachlichen Arbeiten an Regelwerken 

• Die eigenständige Bearbeitung anspruchsvoller interdisziplinärer Fragestellungen und die 

Koordinierung beteiligter Akteure sind für Sie eine reizvolle Herausforderung 

• Sie besitzen sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

• Sie zeichnen sich durch persönliche und soziale Kompetenzen, insbesondere Teamfähigkeit 

und Belastbarkeit aus 



 

 

Unser Angebot: 

Wir bieten Ihnen in einem für die Dauer einer Mutterschutzvertretung und der voraussichtlich 

bis Februar 2026 anschließenden Elternzeit befristeten Arbeitsverhältnis im Rahmen flexibler 

Arbeitszeiten eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer 

wissenschaftlich-technischen Bundesoberbehörde (Dienstort: 10318 Berlin) sowie 

• Bezahlung nach Tarifvertrag (Entgeltgruppe 14 TVöD) 

• Betriebsrente (VBL) für Tarifbeschäftigte 

• Vielfältige Möglichkeiten zur persönlichen und beruflichen Entwicklung 

• Möglichkeit zum Mobilen Arbeiten 

• Eine gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

Das BfS gewährleistet die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter und fördert die Vielfalt 

unter den Mitarbeitenden. Von schwerbehinderten Bewerber*innen wird nur ein Mindestmaß 

an körperlicher Eignung verlangt; sie werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Wir freuen uns, wenn sich von dieser Ausschreibung alle Nationalitäten angesprochen fühlen. 

Die Stelle ist teilzeitgeeignet. 

Falls Sie sich für diese Stelle interessieren, bitten wir um Ihre Online-Bewerbung über die 

Plattform Interamt (http://www.interamt.de) unter der Stellen-ID 1075285. Hierfür ist eine 

einmalige Registrierung notwendig. Bewerbungsschluss ist der 07.02.2024. 

https://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=1075285 

Neben der vollständigen Eingabe Ihrer persönlichen Daten in dem Online-Bewerbungstool und 

dem Bewerbungsschreiben bitten wir darum, folgende Anlagen als pdf-Dokument 

hochzuladen: 

• lückenloser, tabellarischer Lebenslauf 

• Qualifikations- bzw. Studiennachweise 

• Arbeitszeugnisse bzw. dienstliche Beurteilungen (soweit vorhanden) 

• relevante Fortbildungsnachweise 

• ggf. Nachweis über Schwerbehinderung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

 

https://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=1075285

